
Konfettiregen in Wurzbach 

 

 
   

 

Karnevalsgesellschaft "Grün-Gold" lädt heute ab 14.11 Uhr zum Jubiläumsumzug ein 

Von Mike Finke Wurzbach. Den größten Umzug in der Geschichte der Karnevalsgesellschaft 

"Grün-Gold" Wurzbach kann das Publikum heute in der Sormitzstadt bestaunen. Pünktlich 

14.11 Uhr starten die Faschingsfreunde am Hammersaal. 

 

Die Umzugstrecke verläuft wie in den Vorjahren durch die Lehestener Straße am Rathaus 

vorbei zum Wendeplatz beim ehemaligen Möbelwerk. Von dort aus geht es zurück zum 

Marktplatz der Sormitzstadt. Dort versammeln sich die Narren wie in den vergangenen Jahren 

und werden das Zentrum von Wurzbach wieder in ein Konfetti-Meer verwandeln. Außerdem 

erlebt dort der Umzug seinen festlich-närrischen Ausklang. 

 

Wie Umzugsleiter Hartmut Lipfert erklärte, werden in diesem Jahr 52 Bilder zu sehen sein, 

bei denen die Gruppen die Themen aus den vergangenen 50 Jahren präsentieren. "Rund 1200 

Mitwirkende werden den Faschingstross gestalten", verrät Lipfert. Bereits seit einigen 

Wochen bzw. Monaten sind die Teilnehmer mit der Gestaltung von Kostümen und 

Umzugswagen beschäftigt. "Sie haben ein Motto gewählt, aber was sie daraus gemacht haben, 

verriet uns keiner", so Hartmut Lipfert im Vorfeld. 

 

Für die Gäste aus den umliegenden Orte hat der Umzugsleiter ein paar Ratschläge. So ist die 

gesamte Ortsdurchfahrt für den Fahrzeugverkehr ab 13.45 Uhr gesperrt. "Parkplätze sind die 

Zufahrtswege. Auch am Bahnhof können Autos abgestellt werden", erklärt Hartmut Lipfert. 

Um den Umzug sehen zu können, werden diesmal Eintrittsbändchen verkauft. Diese sind bei 

den Ordnern oder bei den Gruppen der Karnevalsgesellschaft erhältlich. Außerdem bittet der 

Umzugsleiter um Vorsicht. Lipfert: "Zu den Wagen und großen Zugmaschinen sollte ein 

Sicherheitsabstand eingehalten werden." Er denkt da vor allem an Erwachsene, die mit 

Kindern an der Strecke stehen. 

 

Schon im Sommer 2007 begannen der Umzugsleiter und seine Helfer mit den Vorbereitungen 

für den wohl größten Umzug in der Vereinsgeschichte. Zu den Arbeiten zählen da die 

Ausschreibung der Versicherung und die Verteilung der Themen. Weiterhin mussten 

Genehmigungen bei den Behörden eingeholt werden. "Außerdem ist eine Koordination mit 

Polizei, der OVO und der Stadtverwaltung notwendig", berichtet Hartmut Lipfert. Und 

natürlich muss die Umzugsabsicherung mit den Kameraden der FFW Wurzbach geklärt sein. 

 

Die Karnevalsgesellschaft "Grün-Gold" freut sich schon auf viele närrische Zuschauer und 

hofft auf eine noch nie dagewesene Stimmung während des Jubiläumsumzuges. 
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